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Regionaljournal Steiermark

Drei Verletzte nach Unfall auf der A9 bei St.
Michael

In der Nacht zum Donnerstag kollidierte ein Pkw mit dem
Aufpralldämpfer eines Fahrbahnteilers. Zwei Personen wurden
dabei zum Teil schwer verletzt. 

Gegen 01:10 Uhr lenkte ein 55-jähriger bosnischer Pkw-Lenker sein
Fahrzeug auf der A9 aus Richtung Linz kommend in Richtung Graz. Im
Bereich des Autobahnknotens St. Michael in Obersteiermark auf Höhe
des Strkm 132,15, wusste der Lenker aufgrund der Fahrbahnteilung
Richtung Graz und Richtung Klagenfurt nicht, welche Fahrbahn dieser
befahren sollte. Dabei blickte er auf die Überwegweiser und prallte in
weiterer Folge frontal gegen den im Bereich der Fahrbahnteilung
aufgestellten Aufpralldämpfer. Beim Unfall wurde die am Beifahrersitz
mitfahrende Ehefrau, 60 Jahre alt, leicht und der auf der Rücksitzbank
sitzende Sohn, 13 Jahre alt, schwer verletzt. Unmittelbar nach dem
Unfall trafen zwei Polizeistreife an der Unfallörtlichkeit ein und setzten
die Sofortmaßnahmen. Die beiden verletzten Personen wurden in
weiterer Folge vom ÖRK und dem Notarzt an der Unfallstelle
erstversorgt und anschließend in das LKH Leoben überstellt. Der mit
dem Lenker durchgeführte Alkotest verlief negativ. 

Am Fahrzeug entstand Totalschaden. Die Freiwilligen Feuerwehren
Traboch Timmersdorf, Madstein-Stadlhof und St. Michael/O. waren mit
insgesamt fünf Fahrzeugen und 22 Kräften im Einsatz. Die ASFINAG,
zwei Fahrzeuge und vier Mann, führte die Absicherung der Unfallstelle
sowie die restlichen Aufräumarbeiten an der Unfallstelle durch.

Aufgrund des Verkehrsunfall war der erste Fahrstreifen der A9,
Fahrtrichtung Graz in der Zeit von 01.15 bis 03.10 Uhr gesperrt. Die
Abfahrt zum Autobahnknoten St. Michael/O. war in der Zeit 01.30-02.15
Uhr gesperrt. Es kam zu keinen nennenswerten Behinderungen des
Fahrzeugverkehrs. 

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

Erstellt mit Regionaljournal.at Seite 1 von 1

https://regionaljournal.at/profile/d4204b5b-d9f5-bd24-3df5-5d792edcfd90
http://www.tcpdf.org

